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DIE NÄCHSTEN 10 MINUTEN

Forschungsprojekt: Ziele, Zweck und Fragestellung

Praxisleitfaden: Adressaten, Handhabung, Aufbau und 

zugrundeliegendes Wohnmodell
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Das Fachforum 2017: Ziel, Zweck und Fragestellung



DAS FORSCHUNGSPROJEKT

Thema:

Die erfolgreiche Entwicklung und Umsetzung von Wohn- und 

Quartiersprojekten für ältere Menschen in strukturschwachen 

ländlichen Räumen. Erprobte und innovative Handlungsansätze.

Förderer:

Bundesinstituts für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR),  

Forschungsinitiative Zukunft Bau

Forschungsinstitution:

Joseph-Stiftung und der Caritasverband für die Erzdiözese Bamberg 

e.V. in Arbeitsgemeinschaft

Laufzeit:

10/2014 bis 03/2017
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ZIELE UND ZWECK DES FORSCHUNGSPROJEKTS

Umgesetzte Wohnprojekte untersuchen und aus 
Erfahrungen lernen.

„state of the art“ relevanter Fachrichtungen nutzen 

Praxisleitfaden für den strukturschwachen 
ländlichen Raum erstellen.

Die Umsetzung von Wohnprojekten ermöglichen 
die eine altengerechte Quartiersentwicklung im 
ländlichen Raum befördern.
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FRAGESTELLUNG DES FORSCHUNGSPROJEKTS

Wie kann ein Wohnprojekt für ein selbständiges Leben im 

Alter in strukturschwachen ländlichen Räumen umgesetzt und 

zur altengerechten Quartiersentwicklung genutzt werden?
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EINGESETZTE METHODEN IM FORSCHUNGSPROJEKT

Literatur- und 
Internetrecherche

Untersuchung 
von fünf IN DER 

HEIMAT WOHNEN 
Standorten

Exkursionen zu 
sechs externen 

Wohn- und 
Quartiersprojekten 

Expertisen
Zusätzliches 

Expertenwissen
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AUSGANGSLAGE: STRUKTURSCHWACHE LÄNDLICHE 

RÄUME

Typen ländlicher 

Kreisregionen anhand 

der Dimensionen 

Ländlichkeit und 

sozio-ökonomische Lage 
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Quelle: Küpper, Patrick (2016): Abgrenzung und Typisierung ländlicher Räume. 

Braunschweig: Johann Heinrich von Thünen-Institut, 53 p, 

Thünen Working Paper 68. 

sehr ländlich; gute 

sozio-ökonomische 
Lage

sehr ländlich; weniger 
gute sozio-
ökonomische Lage

eher ländlich; gute 
sozio-ökonomische 
Lage

eher ländlich; weniger 
gute sozio-
ökonomische Lage

nicht ländlich

analysierte bzw. 

besuchte Wohnprojekte



ADRESSATEN UND HANDHABUNG DES 

PRAXISLEITFADENS

Adressaten

• Kommunen

• Wohlfahrtsverbände

• Wohnungsunternehmen

• Bürgerinitiativen

Handhabung

• Orientierung für 
Interessierte

• Anregungen für 
Praktiker, ihr 

Wohnprojekt nachhaltig 
zu gestalten
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AUFBAU DES PRAXISLEITFADENS

Warum?

Was und wozu?

Wo und wer?

Wie und womit?
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PRAXISLEITFADEN

WAS UND WOZU?
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Die altengerechte Wohnanlage 
für gemeinschaftliches 

Wohnen

Das moderierte 
gemeinschaftliche Wohnen

Der Aufbau von Sorge- und 
Pflegestrukturen

Impulse für die 
Quartiersenticklung

Quartiers-
management

Die konstituierenden Elemente des Wohnmodells



PRAXISLEITFADEN

WAS UND WOZU?

Wirkungslogik des Wohnmodells für ein selbstbestimmtes Wohnen im Alter
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DAS FACHFORUMS 2017

ZIEL

• Praxisleitfaden bekannt machen

• einzelne, praktische Aspekte zur Umsetzung von Wohnprojekten 

näher beleuchten

• aus Erfahrungen und voneinander lernen

• Austausch und Vernetzung über Sektorengrenzen und 

Konkurrenzdenken hinweg

ZWECK

• die Umsetzung von Wohn-und Quartiersprojekten im ländlichen 

Raum befördern

FRAGESTELLUNG

• Weniger, älter, bunter: Was brauchen attraktive Wohnorte? 

• Welchen Beitrag können quartiersbezogene Wohnprojekte leisten?

• Wie können dauerhafte und nachhaltige Kooperationen gelingen?
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